
WIR NEHMEN ABSCHIED

† Josef Suter-Deck, 1925,
Oberschönenbuch 90, Ibach

Den Angehörigen und Hinterbliebe-
nen entbieten wir unsere Anteilnah-
me.
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WITZ DES TAGES

Ein Vater beschwert sich beim Leh-
rer: «Warum haben Sie meinen Sohn
heute heimgeschickt?» Der Lehrer: «Er
sagte, dass seine Schwester Masern
hätte.» Vater: «Ja, schon, aber die
wohnt in Kanada!»
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Ich bin Hausfrau und wohne am

schönen Lauerzersee. Aufgewach-

sen bin ich in Sattel.

Ich bin verheiratet und habe zwei

erwachsene Söhne.

Ich schätze meine Arbeit als Teil-

zeitmitarbeiterin beim «Boten».

Meine Hobbys sind Jazztanz,

Badminton, Velofahren und 

Tanzen.

Wir freuen uns,

für Sie aktiv zu sein!

Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter vom
«Boten der Urschweiz»
stellen sich vor:

Gerne
erfüllen wir Ihre Wünsche

Ruth Zurfluh

Zeitungsspedition

Krebs – auch für Angehörige
eine grosse Herausforderung

pd. Die Diagnose Krebs ist für Be-
troffene eine schwere Belastung. Aber
auch Familienangehörige oder Freun-
de werden dadurch herausgefordert.
Nichts ist mehr wie zuvor. Die Ange-
hörigen sehen sich mit vielen konkre-
ten und ganz grundsätzlichen Fragen
konfrontiert. Die Krebsliga Zentral-
schweiz nimmt die spezielle Situation
ernst. Deshalb organisiert sie einen
Tageskurs für Angehörige und Freun-
de und bietet so die Möglichkeit, sich
mit der veränderten Situation ausei-
nander zu setzen. Der Kurs findet am
Samstag, 12. März, von 09.30 bis
16.30 Uhr in Lachen (Altbau Spital La-
chen) statt. Er wird von den Fachfrau-
en Agnes Schweizer und Ruth Schmid-
Egli geleitet. Anmeldeschluss ist am 7.
März. Detailprogramm/Anmeldungen:
Krebsliga Zentralschweiz, Beratungs-
stelle Lachen, c/o Spital Lachen, La-
chen, Telefon 055 442 89 70,
www.krebsliga.info.

Tipps am FDP-Steuerabend

pd. Das Kuvert mit den Steuerfor-
mularen ist bereits eingetroffen. Da-
mit die grauen Formulare kein Kopf-
zerbechen bereiten, organisieren die
FDP-Ortsparteien Schwyz, Brunnen,
Steinen, Lauerz und Arth-Oberarth-
Goldau gemeinsam den bewährten
FDP-Steuerabend (siehe Inserat). Al-
bert Auf der Maur und Joe Reichmuth,
zwei ausgewiesene Fachleute der

Treuhand- und Revisionsgesellschaft
Mattig-Suter und Partner, geben am 8.
März Tipps und Empfehlungen für das
Ausfüllen der Steuererklärung
2003/2004. Der Anlass ist öffentlich
und findet um 20.00 Uhr im Mythen-
saal im «Wyssen Rössli» in Schwyz
statt. Wir laden alle recht herzlich ein.

SCHWYZ

Höck des Procap Schwyz
pd. Morgen Donnerstag, 24. Febru-

ar, treffen wir uns wieder von 14.00 bis
16.00 Uhr im Gasthaus Plus Punkt in
Brunnen zum Plaudern und gemüt-
lichen Beisammensein. Auch Angehö-
rige und Interessierte sind herzlich
willkommen. Weitere Informationen
über Mitfahrgelegenheit etc. erhalten
Sie bei Procap Schwyz, Beatrice Bürg-
ler-Schnüriger, Telefon 041 811 36 61.

SEEWEN

Pumuckl-Treff
Morgen Donnerstag, 24. Februar, la-

den wir alle Mütter mit ihren Kindern
zum Zopf-Zmorge herzlich ein. Von
09.15 bis 10.45 Uhr treffen wir uns im
Untergeschoss der Pfarrkirche See-
wen zum Essen, Spielen und Basteln.
Wir freuen uns auf viele kleine und
grosse Besucher. Das Pumuckl-Team

INGENBOHL-BRUNNEN

Heute wieder Aerobic im DTV
ud. Immer am zweiten und vierten

Mittwoch im Monat treffen wir uns um
20.30 Uhr zu einer fetzigen Aerobic-
Lektion in der Dreifachturnhalle Brun-
nen, so auch heute Mittwochabend,
23. Februar. Nicht-DTV-Mitglieder
können gegen einenn kleinen Unkos-
tenbeitrag gerne auch mitturnen. Un-
sere Aerobic-Leiterin freut sich auf ei-
ne grosse Turnerinnenschar. Bliib fit –
mach mit.

Schneeschuh-
Vollmondwanderung

Am 24. Februar fällt Vollmond ge-
nau auf den Donnerstag. Wir benützen
die Gelegenheit und steigen um auf
Schneeschuhe. Für diesmal ist das Nä-
gelisgärtli ob Morschach unser Ziel.
Zum Aufstieg benutzen wir die tiefver-
schneiten Wege durch den Ingenboh-
lerwald über Müetetschi und Birgi zur
Schwyzerhöhe. Für den Rückweg fol-
gen wir ab Axenstein dem Weg der
Schweiz. Der reichlich vorhandene
Schnee verheisst beste Wanderbedin-
gungen. Wir starten wie gewohnt um
18.30 Uhr auf dem Parkplatz Brunnen
und fassen darauf bei Walti Grab
Schneeschuhe. Es hat so lange es hat.

Nützlich, aber nicht Voraussetzung
sind Gamaschen. Die Leitung hat Peter
Petschen. Es freut sich auf Ihre Teil-
nahme

das Abendwanderungs-Team
des Skiclubs Brunnen

Wein-Kultur Schweiz

Der Verein Kultur Brunnen lädt Re-
gierungsrat Georg Hess und Winzer-
meister Peter Wehrli nach Brunnen
ein. Die erfahrenen Weinexperten re-
ferieren über den Weinbau in der
Schweiz, den Rebbau und die Weinbe-
reitung im eigenen Betrieb. Anschlies-
send gibt es eine Einführung in die De-
gustation/Weinprobe. Nach den Vor-
trägen besteht die Möglichkeit, einhei-
mische Produkte verschiedener Trau-
bensorten zu degustieren. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen.
Der Anlass findet am 25. Februar um
20.15 Uhr im Degustationsraum Dett-
ling Kirsch an der Olympstrasse 10 in
Brunnen statt.

Verein Kultur Brunnen

Nüssler-Hock/
Abholen der Sweat-Shirts

kä. Am kommenden Freitagabend
treffen sich die Mitglieder der Nüss-
lergesellschaft wiederum im Vereins-
lokal im Restaurant Stauffacher zum
Nüssler-Hock. Dieser beliebte Treff
wird traditionsgemäss am letzten
Freitag im Monat abgehalten. Die Mit-
glieder sind herzlich zum gemütlichen
Beisammensein eingeladen. An die-
sem Abend können auch die bestellten
T-Shirts und Pullover abgeholt werden
(bis 22.00 Uhr).

MUOTATHAL

KTV-Frauenriege
pd. Da es so viel Schnee hat und bald

Vollmond ist. machen wir eine Schlit-
telfahrt und treffen uns heute Abend
mit dem Schlitten um 19.30 Uhr beim
Schulhaus Wil.

Club 2000 Schlittelplausch
in Illgau

Die Mitglieder des Clubs 2000 gehen
am Samstag, 26. Februar, nach Illgau
schlitteln. Nachher gemütliches Bei-
sammensein im Restaurant Sigristen-
haus. Besammlung ist um 19.00 Uhr
beim Schulhaus Muota. Auf rege Teil-
nahme freut sich

der Vorstand des Clubs 2000

STEINEN

Voranzeige Konzert
Am nächsten Freitag, 25. Februar,

findet um 20.00 Uhr im Restaurant Lö-

wen ein Konzert von Daniel Ziegler
statt. Der Bassist und Komponist Zieg-
ler begeisterte bereits letzten Novem-
ber im MythenForum (als Begleiter
von Simon Enzler) viele Schwyzerin-
nen und Schwyzer mit seinen ausser-
gewöhnlichen Klängen. Zwischen dem
zweiteiligen Konzert wird die GV des
Kulturvereins Steinen abgehalten.
Eingeladen sind alle (auch Nicht-Mit-
glieder), welche einen speziellen
Abend verbringen möchten. Der Ein-
tritt ist frei. Kulturverein Steinen

STEINERBERG

Musikalische Unterhaltung
im St. Annaheim

(Eing.) Am vergangenen Montag,
21. Februar, spielten Bea Gehrig-
Betschart (Schwyzer Zither), Alois
Gwerder (Akkordeon) und Hermann
Hüsing (Bass) für die Bewohnerinnen
und Bewohner des St. Annaheimes so-
wie die zahlreichen Besucherinnen
und Besucher. Mit ihren alten, aber
auch neuen Weisen auf der Schwyzer
Zither bereiten sie Abwechslung, aber
auch viel Freude.

ROTHENTHURM

Teilrevision
des Steuergesetzes 

(Amtl.) Mit Schreiben vom 21. Janu-
ar teilt das Finanzdepartement
Schwyz mit, dass zu Beginn des Jahres
2001 das neue Schwyzer Steuergesetz
in Kraft getreten ist. Mit einer grossen
Teilrevision gilt es nun, das kantonale
Steuerrecht ans geänderte Bundes-
recht anzupassen. Der Regierungsrat
hat an seiner Sitzung vom 19. Januar
das Finanzdepartement ermächtigt,
den Entwurf einer Teilrevision des
Steuergesetzes zur Vernehmlassung
zu unterbreiten. Sie laden deshalb ein,
bis am Freitag, 22. April eine Stel-
lungnahme einzureichen.

Öffentlicher Verkehr:
Grundangebot verlängert

(Amtl.) Mit Regierungsratsbeschluss
Nr. 97/2005 vom 25. Januar hat der
Regierungsrat das Grundangebot des
öffentlichen Regionalverkehrs für den
Zeitraum 2003–2006 gestützt auf § 10
Bst. a GöV um ein Jahr bis 2007 ver-
längert. Der definierte Angebotsrah-
men gemäss RRB Nr. 205/2002 bzw.
Nr. 1083/2003 wird beibehalten.

Reformierte Kirchgemeinde:
Steuerfuss-Erhöhung

(Amtl.) Mit Schreiben vom 20. Janu-
ar überreicht die Evangelisch-refor-
mierte Kirchgemeinde Einsiedeln den

VIEHMARKT IN SURSEE

vom 22. Februar 2005
Gattung Auffuhr
Muni 2
Rinder und Ochsen 17
Kühe 177
Kälber 0
Schafe 0

Total Auffuhr 196
Entspricht Preis per kg Handel

bei Handel auf Lebendgewicht
Schlachtgewicht ab Marktplatz

SG / Fr. LG / Fr.

Muni MT (ungeschaufelt)
C – H – T 8.55–7.60 4.80–4.05 normal
A – X 7.45–6.20 3.80–3.05 normal
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.40 LG / 0.00–0.80 SG

Muni MA (übrige)
C – H – T 6.45–5.75 3.75–3.10 flüssig
A – X 5.55–4.35 2.90–2.20 flüssig
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.40 LG/0.00–0.70 SG

Ochsen OB (mit max. 4 Schaufeln)
C – H – T 8.55–7.60 4.60–3.95 flüssig
A – X 7.45–6.10 3.80–2.95 flüssig
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.45 LG / 0.00–0.90 SG

Rinder RG (mit max. 4 Schaufeln)
C – H – T 8.65–7.50 4.65–3.90 flüssig
A – X 6.80–5.25 3.40–2.45 flüssig
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.45 LG / 0.00–0.90 SG

Alte Rinder und Jungkühe
(Kühe mit max. 4 Schaufeln)
T 7.30–6.60 3.65–3.30 lebhaft
A 6.30 3.00 lebhaft
X (werden analog VK X beurteilt!)
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.45 LG / 0.00–0.90 SG

Kühe VK
T 7.10–6.25 3.45–3.00 lebhaft
A – X 5.95–4.55 2.75–1.95 sehr lebhaft
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.35 LG / 0.00–0.70 SG

Kälber KV (Markt Willisau)
C3 14.00 8.40 normal
H3 13.70 8.10 normal
T3 13.10 7.60 normal
A3 12.20 6.85 normal
Abzüge je nach Fettklasse: 0.00–0.90 SG / 0.00–0.50 LG
Abzüge je nach Fleischfarbe: rot: – 2.00/kg SG, – 1.20/kg LG

rosa: keine Abzüge!

Preisnotierungen Tränkkälber
(Markt Willisau vom 21. Februar 2005)

AA-Stierenkälber
bis 75 kg 11.00 flüssig

AA-Kuhkälber
bis 70 kg 8.50 flüssig

A-Grossviehmast
bis 75 kg 7.00 flüssig

B-Kälbermast
bis 70 kg 6.00 flüssig

C-Milchviehkreuzungen
bis 70 kg 4.00 flüssig

Schweinebörse Zentralschweiz
Jagerpreise 21. bis 26. Februar

Jager 20 kg: SGD-A-Jager Fr. 8.30

Jager 30 kg: SGD-A-Jager Fr. 6.30

Jager 40 kg: SGD-A-Jager Fr. 5.20

Jager 50 kg: SGD-A-Jager Fr. 4.70

Jager 20 kg: M7-Jager       Fr. 8.80

Jager 30 kg: M7-Jager       Fr. 6.60

Schlachtschweine QM:
Tendenz QM-Schlachtschweine: Fr. 4.00/kg SG;
18.02.–24.02.: Fr. 4.00/kg SG

Abgehende Mutterschweine:
Woche 08 Fr. 2.10–2.30/kg SG ab Hof

Staplerfahren will gelernt sein
Gewerbeverein führt diese Woche Staplerkurse durch

Viele wissen es nicht: Für das
Führen eines Stapler-Arbeits-
fahrzeuges ist von Gesetzes
wegen ein Ausweis nötig. Der
Gewerbeverein Schwyz unter-
stützt die Ausbildung für seine
Mitglieder mit Kursen und Prü-
fungen.

chrj. Auf dem Gelände der ehemali-
gen Ziegelei in Ibach fahren diese Wo-
che 34 Männer aus rund einem Dut-
zend Betrieben mit Gabelstaplern auf
einem Parcours ihre Runden und be-
fördern Paletten ordnungsgemäss und
mit Feingefühl von einem Platz zum
andern. Der Gewerbeverein Schwyz
will mit diesem für jeden Teilnehmer
zwei Tage dauernden Kurs einen wich-
tigen Beitrag für mehr Sicherheit an
den Arbeitsplätzen beitragen. Ruedi
Kündig, Präsident des Gewerbever-
eins Schwyz, erklärt: «Wer einen Stap-
ler bedienen will, muss vorher eine
Prüfung ablegen. Die Suva kontrolliert
dies.» Dirk Türke, Ausbildner bei Sul-
ser Logistik, die die Kurse in Ibach
durchführt, ergänzt Kündigs Worte:
«Doch auch wer einen Staplerausweis
besitzt, der darf nicht einfach einen
ihm fremden Stapler fahren. Erst muss
er vom Sicherheitsverantwortlichen

des Arbeitgebers auf das neue Ar-
beitsgerät eingewiesen werden.»

Am ersten Kurstag müssen die Teil-
nehmer tüchtig Theorie büffeln. Am
Vormittag des zweiten Tages werden
sie dann auf ihr Theoriewissen ge-
prüft. Dann folgt die Praxis. Nach eini-
gen Übungen muss jeder die Prüfung
mit dem thermischen Gegengewichts-

stapler Caterpillar mit 1,5 to Hubkraft
absolvieren. Dabei schaut der Ausbild-
ner auf jedes Detail. Selbst kleinste
Fehler entgehen ihm nicht, und dies
kostet den Prüfling wichtige Punkte.
Türke gab den ersten Kursteilneh-
mern ein gutes Zeugnis ab: «Alle wa-
ren motiviert und gingen mit grossem
Interesse ans Werk.»

Höchste Präzision wird verlangt: Während ein Prüfungsabsolvent zentimetergenau den
Stapler durch den Parcours lenkt, schaut Gewerbepräsident Ruedi Kündig (links) genau
hin. Bild Christoph Jud

Auszug aus dem Protokoll der 107.
Kirchgemeindeversammlung vom
Sonntag, 28. November 2004. Daraus
kann entnommen werden, dass der
Antrag des Kirchgemeinderates für ei-
ne Steuerfuss-Erhöhung um 4 Prozent
zu Gunsten neuer Räumlichkeiten an-
genommen wurde.

Quellwasserfassung Nüsell  

(Amtl.) Mit Regierungsratsbe-
schluss-Nr. 46/2005 vom 11. Januar
hat der Regierungsrat das Schutzzo-
nenreglement für die Quellwasserfas-
sung Nüsell sowie den Schutzzonen-
plan im Massstab 1 : 5000 vom 28. Ja-
nuar 2004 genehmigt und mit der Pub-
likation dieses Beschlusses in Kraft ge-
setzt.


